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Astrid Damerow: Eine vorbildliche Initiative für den
grenzüberschreitenden Arbeitsmarkt

Zur Unterzeichnung der gemeinsamen Erklärung der Bundesministerin für
Bildung und Forschung, Johanna Wanka, und der dänischen
Bildungsministerin, Christine Antorini, zur Vergleichbarkeit beruflicher
Qualifikationen, erklärt heute (21.November 2013) die europapolitische
Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion, Astrid Damerow, in Kiel:

„Die Erklärung der deutschen Bundesbildungsministerin und der dänischen
Bildungsministerin wird dem grenzüberschreitenden Arbeitsmarkt in
Deutschland und Dänemark kräftig helfen. Dieses ist eine vorbildliche
Initiative für den grenzüberschreitenden Arbeitsmarkt zwischen Deutschland
und Dänemark“, sagte die europapolitische Sprecherin zur schriftlichen
Erklärung der Bildungsministerinnen aus Deutschland und Dänemark.“

Beide hätten die Wichtigkeit einer Vereinfachung der gegenseitigen
Anerkennung beruflicher Qualifikationen erkannt und entsprechend
gehandelt. 

Bundesbildungsministerin Wanka setze damit konsequent das von der
Bundesregierung verabschiedete Anerkennungsgesetz um. Dadurch werde es
erstmalig möglich, einen allgemeinen Rechtsanspruch auf Überprüfung der
Gleichwertigkeit eines ausländischen Berufsabschlusses mit einem deutschen
Referenzberuf zu schaffen.
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„Die schriftliche Erklärung hilft dem Arbeitsmarkt besonders im Grenzraum
Dänemark und Deutschland und ist beim wachsenden Facharbeitermangel für
beide Seiten äußerst hilfreich“, so Astrid Damerow.     
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